
 
 
 
 
 
 

11.12.2019 
 Öffentliche Flächen vor dem Motel One  

sollen öffentlich bleiben 
 
Antrag 
Die Verwaltung wird aufgefordert, die genauen Grundstücksgrenzen und 
Eigentumsverhältnisse (städtisch / nicht städtisch) an der Ecke Orleansstraße / 
Rosenheimer Straße vor dem Hotel Motel One aufzuzeigen. 
 
Die öffentlichen Verkehrsflächen müssen der Öffentlichkeit ohne Einschränkung 
zugänglich gemacht werden. Öffentliche Flächen, die durch die aktuelle 
Gestaltung den Anschein von privaten Flächen des Hotels erwecken, müssen so 
umgestaltet werden, dass sie auch durch die Öffentlichkeit nutzbar sind. In 
diesem Zuge sind auch die Möglichkeiten eines Versetzens der Strom- bzw. 
Telekomkästen zu prüfen. 
 
Die vorhandene Bepflanzung ist so umzugestalten, dass der sogenannte Grün-
streifen entlang der Rosenheimer Straße auch bienenfreundlich ist und dem 
Stadtklima nutzt, statt als „Mülleimer“ oder Parkplatz zu dienen. 
 
Begründung 
Die öffentlichen Verkehrsflächen für Fuß- und Radverkehr sind an der oben 
beschriebenen Ecke ohnehin stark begrenzt. Durch den neu gestalteten 
Eingangsbereich des Hotels wurde die Ecke zwar grundsätzlich gestalterisch 
aufgewertet, jedoch sind die Platzverhältnisse für den öffentlichen Fuß- und 
Radverkehr immer noch beengt, so dass es mitunter zu gefährlichen Situation 
kommt und die Leichtigkeit des Verkehrs – wie sie die StVO vorsieht – nicht 
sichergestellt ist. 
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